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Haftungsausschluss 
Diese Schrift wurde mit großer Sorgfalt zusammengestellt. Fehler lassen sich jedoch nicht immer vollständig 
ausschließen. Baumer Hübner GmbH übernimmt daher keine Garantien irgendwelcher Art für die in dieser 
Schrift zusammengestellten Informationen. In keinem Fall haftet Baumer Hübner GmbH oder der Autor für 
irgendwelche direkten oder indirekten Schäden, die aus der Anwendung dieser Informationen folgen. 
 
Wir freuen uns jederzeit über Anregungen, die der Verbesserung dieses Handbuchs dienen können. 
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1 Zeichenerklärung 


 Der rechts neben dem Symbol stehende Hinweis muss unbedingt beachtet werden. 


 Nachfolgende Pfad- und Dateiangabe bezieht sich auf ein CD-Laufwerk (Laufwerksbuchstaben 
beachten). 


 


Nachfolgende Pfad- und Dateiangabe bezieht sich auf die Festplatte 
(Laufwerksbuchstaben beachten). 


Taste Symbol für den jeweiligen Knopf  auf der Bedienoberfläche. 


fett fetter kursiver Text steht für Dateipfade und Dateinamen 
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2 Systemvoraussetzungen 


PC mit  - Betriebssystem Windows 98 SE, ME, 2000 oder XP 
 - freie serielle Schnittstelle COMx 
 - mind. 64 MB RAM 
 - mind. 30 MB freier Festplattenplatz 
 - CD-ROM-Laufwerk 
 
 


3 Installation der Software 


Die Software wir auf einer CD (Compact Disc) mitgeliefert.  
 


Nach Einlegen der CD in das Laufwerk mit dem Explorer das Verzeichnis \HEAG182/Installer\ wählen 


und setup.exe starten. So werden die Laufzeit-Bibliothek und das Programm installiert.  
 


Die Installationsroutine schlägt Ihnen vor, die Dateien in das Verzeichnis \programme\heag182 zu 


installieren. Es wird empfohlen, den vorein-gestellten Installationspfad beizubehalten.  
Nach der Installation kann das Parametrierprogramm aus der Windows-Startleiste  
Start  Programme  Baumer Huebner GmbH  HEAG182 gestartet werden. 


 
Es wird eine Datei  param.ini  im Root-Verzeichnis angelegt. In dieser Datei werden die vom 
Anwender getätigten Einstellungen abgespeichert. Diese Datei darf nicht editiert werden!!! 
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4 Anschluss des HEAG 182 
 Geber nur bei abgeschalteter Spannung (Schalter auf „off“) anschließen  


 Die HEAG 182 Interface-Box mit dem 9poligen Rundstecker an Drehgeber anschließen 


 Die 9pol. D-Sub-Buchse an eine freie serielle Schnittstelle des PCs (COMx) anschließen  


 Das mitgelieferte Steckernetzteil anschließen 


 


Bild 1 


 
 Nach dem Anschließen und Einschalten muss die grüne Power-LED leuchten 


 Die rote Fehler-LED leuchtet, wenn im Drehgeber einen internen Fehler aufgetreten ist 
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5 Start des Programms 


Nach dem Aufruf des Programms HEAG182 im Startmenü erscheint folgender Startbildschirm: 


  Bild 2 


Im Startfenster kann die gewünschte Sprache für die Software in einem Pulldown-Menü  ausgewählt 
werden. Es muss ebenfalls über ein weiteres Pulldown-Menü  die serielle Schnittstelle (COMx) 
ausgewählt werden, an welcher der HEAG182 angeschlossen ist. 
 
Diese Einstellungen werden in einer .ini -Datei gespeichert und bei einem Neustart des Programms sofort 
angezeigt. Eine nachträgliche Änderung der Sprache ist immer im Startfenster möglich. 
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Wurde die falsche Schnittstelle gewählt, der Geber nicht richtig an den HEAG182 angeschlossen oder der 
Power-Schalter des HEAG 182 steht auf „off“, erscheint eine Fehlermeldung auf dem Bildschirm: 
 


  Bild 3 


Erst wenn alle Komponenten richtig angeschlossen wurden, antwortet der Geber und der Bildschirm zeigt 
die Geberinformationen an: 


  Bild 4 
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Nachdem einmal eine Verbindung mit dem Drehgeber hergestellt wurde, ist eine Änderung der Sprache oder 
der Schnittstelle nicht mehr möglich.  
Über ein Pulldown-Menü  (s. Bild 4, Seite 7) kann eingestellt werden, in welchem Format (dezimal oder 
hexadezimal) die Ein- und Ausgaben der Geberposition erfolgen sollen. Diese Information wird ebenfalls in 
der .ini -Datei gespeichert. 
 
Im Programmfenster erscheinen nach dem Verbindungsaufbau alle relevanten Daten des Drehgebers.  
 
Dazu zählen: 


 die Geberart (Single- oder Multiturn) 


 die Firmware-Version der Software des Drehgebers 


 die Gerätenummer des Drehgebers 


 der aktuelle Positionswert des Drehgebers 


 der Drehsinn (links- oder rechtsdrehend) 


 die Codeart, in welcher der Code ausgeben wird (Gray- oder Binärcode) 


 
Auch erscheint eine Auswahl von Funktionsknöpfen, deren Bedeutung im folgenden Kapitel beschrieben 
wird. 
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6 Die einzelnen Funktionsknöpfe 


 


Mit diesem Funktionsknopf kann die Codeart der Positionsausgabe über die SSI-Schnittstelle geändert 
werden. Mögliche Codearten sind Graycode und Binärcode. Es erfolgt nach dem Betätigen kein 
Auswahlfeld, sondern es wird gleich auf die andere Codeart gewechselt. 


 


Mit diesem Funktionsknopf kann die Drehrichtung des Gebers gewechselt werden. Mögliche Einstellung ist 
die links- und rechtsdrehend. Es erfolgt nach dem Betätigen kein Auswahlfeld, sondern es wird gleich auf die 
Drehrichtung gewechselt. 


 


Mit dem Betätigen dieses Funktionsknopfes wird die aktuelle Position des Drehgebers als Position „0“ 
eingestellt. 


 


Nach dem Anklicken dieses Funktionsknopfes erscheint ein Eingabefeld, in welchem der aktuellen Position 
des Drehgebers ein Positionswert zugewiesen werden kann. Ab diesem Positionswert wird bei Drehung der 
Geberwelle weitergezählt wird. 


  Bild 5 
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Die Eingabe des Positionswertes muss dezimal oder hexadezimal erfolgen, dies ist abhängig von der 
gewählten Eingabe- und Anzeigeart für Positionswerte. 


          bzw.           


Die Hintergrundfarbe dieser Taste gibt Auskunft darüber, ob im Drehgeber eine Fehlermeldung vorliegt.  


grün  keine Fehler, 
rot ein interner Fehler ist im Drehgeber aufgetreten. 
 
Wenn die Fehlerstatus-Taste gedrückt wird, erscheint eine Tabelle mit den möglichen internen Fehlern. Bei 
dem aufgetretenen Fehler ist ein rotes Kreuz im Anzeigekästchen (Beispiel LED-Fehler). 


  Bild 6 


Bedeutung der einzelnen Fehler: 
 
Batteriefehler: Die Spannung der Batterie des Umdrehungszählers ist unterhalb eines kritischen 


Levels (Batterien nur bei älteren Geräten und AMG81 vorhanden). 


Umdr. Zähler defekt: Der Umdrehungszähler antwortet nicht. 


ROM-Fehler: Beim Initialisieren des Gebers ist ein Fehler in der Firmware des Gebers 
festgestellt worden. Diese Fehlermeldung kann nicht gelöscht werden. Der Geber 
muss zur Überprüfung in das Werk zurückgeschickt werden. 


Multiturnfehler: Der Prozessor durchlief einen Reset. 


Checksummenfehler:  Fehler auf internem Bussystem. 


Kommunikationsfehler: Keine Kommunikation auf dem internen Bus. 


LED-Fehler: Die interne LED-Überwachung meldet einen Fehler. Entweder ist die LED 
ausgefallen oder stark verschmutzt. Weitere Möglichkeiten des Fehlers sind eine 
Unterbrechung oder ein Kurzschluss bei den Leitungen zur LED. 
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Mit der „Fehler löschen“-Taste können alle internen Fehlermelder (außer ROM-Fehler) gelöscht werden. 
Auch erlischt die rote Fehler-LED des HEAG 182.  
Tritt ein Fehler häufig auf, sollte der Geber zur Überprüfung in das Werk zurückgeschickt werden. 


 


Mit dem Betätigen dieses Funktionsknopfes werden die aktuellen Drehgeberparameter in die Datei 


\parameter.txt fortlaufend geschrieben. 


 
Die Größe dieser Datei ist auf 64 KByte, d.h. ca. 800 Einträge beschränkt. 
 
 


Beispiel: 
 


[Maschinennummer:] 


Nr. 0000045="Singleturn, Version 1.01, rechtsdrehend,  Graycode, 13.07.2000" 


Nr. 0001009="Singleturn, Version 1.01, rechtsdrehend,  Graycode, 19.07.2000" 


Nr. 6777215=" Multiturn, Version 1.03,  linksdrehend, Binärcode, 24.07.2000" 


 


Mit dem Betätigen dieses Knopfes oder der Taste F4 wird das Parametrierprogramm beendet. 
 
Nach dem Parametrieren eines Gebers muss für den nächsten Geber die Software nicht beendet und neu 
gestartet werden. Während des Gebertauschs muss nur der Power-Schalter des HEAG 182 auf „off“ stehen. 
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Disclaimer of liability 
The present manual was compiled with utmost care, errors and omissions reserved. For this reason Baumer 
Huebner GmbH rejects any liability for the information compiled in the present manual. Baumer Huebner 
GmbH nor the author will accept any liability for direct or indirect damages resulting from the use of the 
present information. 
 
At any time we should be pleased receiving your comments and proposals for further improvement of the 
present document. 
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1 Symbols used 


 The note at the right of the symbol must be observed in all cases. 


 The following path and file details refer to a CD drive (use the correct drive letter). 


 
The following path and file details refer to a hard disk (use the correct drive letter). 


Key   Symbol for the corresponding button or key in the user interface. 


bold Bold italic text, used here for the file paths and file names. 
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2 System requirements 


A PC with   - operating system Windows 98 SE, ME, 2000 or XP 
 - a free serial interface COMx 
 - at least 64 MB RAM 
 - at least 30 MB available on the hard disk. 
 - a CD-ROM drive. 
 
 


3 Installing the software 


The software is delivered on a CD (Compact Disc) with the package.  
 


After inserting the CD in the drive, use Explorer to go to the \HEAG182/Install\ directory and start 
setup.exe. This will install the program and the runtime library.  
 


The installation routine will recommend that you install the files in the directory \programs\heag182. It is 
recommended that you keep to the default installation path.  
After installation, the parameterization program can be started from the Windows start bar  
Start  Programs  Baumer Huebner GmbH  HEAG182. 


 
A file param.ini will be created in the root directory. This file is used to store all the settings that 
are made by the user. This file must not be edited! 
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4 Connecting up the HEAG 182 
 The encoder must only be wired up while the supply is disconnected  (set switch to “off”).  


 Connect up the HEAG 182 Interface Box to the 9-pin round connector in the encoder. 


 Connect the 9-pole Sub-D socket to a free serial interface on the PC (COMx).  


 Connect up the plug-in power supply that is provided. 


Fig. 1 


 


 After making all connections and switching on, the green power LED should light up. 


 If the red fault LED lights up, then there is an internal fault in the rotary encoder. 
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5 Starting the program 


When the program HEAG182 has been started, the following start screen will appear in the start menu: 


  Fig. 2 


The required language for the software can be selected in a pull-down menu . Another pull-down menu  
must be used to select the serial interface (COMx) to which the HEAG 182 has been connected. 
 
These settings are saved in an .ini file, and will be displayed immediately when the program is restarted. The 
language can always be changed later, in the start window. 
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If the wrong interface has been selected, the encoder has not been properly connected to the HEAG 182, or 
the power switch of the HEAG 182 is set to “off”, then an error message will appear on the screen. 
 


  Fig. 3 


The encoder will only respond and the screen will only show the encoder information if all components have 
been wired up correctly. 


  Fig. 4 
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Once a connection has been established with the encoder, it is no longer possible to change the language or 
the interface. 
A pull-down menu  (see picture 3, page 7) can be used to set the format (decimal or hexadecimal) for the 
input and output of the encoder position. This information is also saved in the .ini file. 
 
When the connection has been established, all the relevant encoder data will appear in the program window.  
 
These include: 


 the encoder type (single turn or multi turn) 


 the firmware version of the rotary encoder software 


 the serial number of the encoder 


 the current position value for the encoder 


 the direction of rotation (left- or right-hand) 


 the type of encoding used for the coded output (gray or binary code) 


 
A number of function buttons will also appear, their significance is explained in the next chapter. 
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6 The function buttons 


 


This function button can be used to alter the encoding type for the position output via the SSI interface. The 
encoding options are gray code or binary code. No selection list appears when the button is activated, there 
is just an immediate switch over to the other type of encoding. 


 


This function button can be used to change the direction of rotation for the encoder. The options are left-hand 
or right-hand rotation. No selection list appears when the button is activated, there is just an immediate 
switch over to the other direction. 


 


When this function button is activated, the current position of the encoder is set as the “0” position. 


 


Clicking on this function button calls up an input box in which a position value can be assigned to the current 
position of the encoder. When the encoder shaft turns, counting will continue from this position value. 


  Fig. 5 







 


BUDE_Manual_HEAG182_EN.doc 11/12 Baumer Hübner GmbH 
03.11.2010 / bja  Berlin, Germany 


The input of the position value must be made in decimal or hexadecimal format, depending on the type that 
was selected for the input and output display of the position values. 


      or  


The background color of this button tells you if there is an error message from the encoder.  


green  no error 
red an internal error has occurred in the encoder. 


 
If the error status button is pressed, then a table will appear that shows the possible internal errors. The error 
that occurred is marked by a red cross in the check box (the example shows an LED error). 


  Fig. 6  


Interpretation of the individual errors: 
 


Battery fault: The battery voltage for the rev. counter has fallen below a critical level(Batteries are 
only in older encoders and AMG81). 


Rev. counter fault: The rev. counter is not responding. 


ROM error: When the encoder was initialized, an error was discovered in the encoderfirmware. 
This error message cannot be cancelled. The encoder must besent back to the 
factory for testing. 


Multi-turn error: The processor has made a reset. 


Checksum error:  An error in the internal bus system. 


Communication error: No communication on the internal bus. 


LED error: The internal LED monitoring signals an error. The LED has either failed or is 
extremely dirty. Other reasons for this error could be a cable break orshort-circuit in 
the LED wiring. 
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Activating the “Cancel error” button will delete all internal error messages, apart from a ROM error. 
The red error LED on the HEAG 182 will also go out.  
If an error occurs frequently, then the encoder should be sent back to the factory for testing. 


 


If this button is pressed, then the current encoder parameters will be continually saved in the 


\parameter.txt file. 
 


The size of this file is limited to 64 kbytes, i.e. about 800 entries. 
 


Example: 
 
[Machine number:] 


No. 0000045="single turn, Version 1.01, anti-clockwise, gray code, 13.07.2000" 


No. 0001009="single turn, Version 1.01, anti-clockwise, gray code, 19.07.2000" 


No. 6777215=" multi turn, Version 1.03, clockwise, binary code, 24.07.2000" 


 


Activating this button or the F4 key closes the parameterization program. 
 
After an encoder has been parameterized, it is not necessary for the software to be closed and 
restarted. It is only necessary that the power switch of the HEAG 182 is set to “Off” while the encoder 
is exchanged. 
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